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Auskunftsersuchen Turnhallenkapazitäten 
Ausschuss des Beirates Schwachhausen vom 4.10.2021 
 
Sehr geehrter Herr Berger, 

vielen Dank für die Übermittlung der Anfrage. Der Fachausschuss des Beirates Schwachhau-

sen bat um Darstellung, welche Schulen gegenwärtig welche Turnhallen nutzen können, in-

wieweit der Sportunterricht durch begrenzte Hallenkapazitäten eingeschränkt ist und zu wann 

und in welcher Form der unzureichenden Versorgung mit Turnhallenkapazitäten begegnet 

werden soll. 

Die Deputation für Kinder und Bildung hat in ihrer Sitzung am 09.12.2020 Bemessungspara-

meter zur Ermittlung des Sporthallenbedarfs sowie der Auslastung von Sporthallen beschlos-

sen.  

Die Grundschulen  

- Schule an der Gete 

- Schule am Baumschulenweg 

- Schule an der Carl-Schurz-Straße 

- Schule an der Freiligrathstraße 

sowie das Förderzentrum 

- Schule an der Fritz-Gansberg-Straße 

verfügen über Sporthallen an den jeweiligen Schulstandorten, in denen der Sportstundenbe-

darf dieser Schulen entsprechend den durch die Deputation für Kinder und Bildung beschlos-

senen Bedarfs- und Auslastungsparametern gedeckt werden kann. 
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Für die weiterführenden Schulen im Stadtteil stehen an den jeweiligen Schulstandorten der-

zeit noch keine den durch die Deputation für Kinder und Bildung beschlossenen Bedarfs- und 

Auslastungsparametern entsprechenden Sporthallenkapazitäten zur Verfügung. Dem wird 

durch eine über die Auslastungsvorgaben hinausgehende Belegung der Schulsporthallen in 

den Nachmittagsstunden, durch die Nutzung von weiteren Sporthallen im Stadtgebiet sowie 

durch Freiluftsport begegnet, um die Einschränkung des Sportunterrichts durch begrenzte 

Hallenkapazitäten zu minimieren. 

Dem Hermann-Böse-Gymnasium stehen neben der Sporthalle und dem Gymnastikraum im 

Schulgebäude Nutzungszeiten im Gesamtumfang von etwa 20 Unterrichtsstunden in den 

Sporthallen Jacobsberg, TV Eiche-Horn, Hohweg sowie in der Leichtathletikhalle im We-

serstadion zur Verfügung. 

Dem Kippenberg-Gymnasium stehen neben den zwei Sporthallen auf dem Schulgrundstück 

Nutzungszeiten im Gesamtumfang von etwa 12 Unterrichtsstunden in den Sporthallen des TV 

Eiche Horn sowie der Universität zur Verfügung. 

Die Oberschule am Barkhof nutzt die Sporthalle im Schulgebäude.  

Ab dem Frühjahr 2022 wird zudem die Sporthalle an der Grazer Straße wieder für den Schul-

sport zur Verfügung stehen, sodass sich weitere Nutzungsperspektiven ergeben. 

Der Deputation für Kinder und Bildung hat in ihrer Sitzung am 30.6.2021 eine Vorlage zum 

Sporthallenstundenbedarf der öffentlichen Schulen der Stadtgemeinde Bremen zur Kenntnis 

genommen. In der Vorlage werden die Sporthallenbedarfe der Schulen unter Anwendung der 

im Dezember 2020 beschlossenen Bedarfsparameter und vor dem Hintergrund der in der 

Schulstandortplanung verankerten Ausbauziele dargelegt und Vorschläge zur Bedarfsde-

ckung gemacht.  

Zur anteiligen Deckung der Bedarfe des Hermann-Böse-Gymnasiums wird der Neubau einer 

Einfeldsporthalle vorgeschlagen. Es wird dazu eine Anmietung bzw. Umsetzung im Investo-

renmodell vorgeschlagen. Darüber hinaus wird die Verstetigung der Nutzung der Sporthalle 

am Jacobsberg sowie eine Neuanmietung von Nutzungszeiten in der Ballsporthalle des SV 

Werder in der Pauliner Marsch vorgeschlagen. 

Zur Deckung der Bedarfe des Kippenberg-Gymnasiums wird der Neubau einer Dreifeldhalle 

auf dem Schulgrundstück vorgeschlagen.  

Für die Oberschule am Barkhof wird die Mitnutzung der Sporthalle an der Schule an der Fritz-

Gansberg-Straße vorgeschlagen.  

Auch eine Mitnutzung der Sporthalle der Bürgermeister-Smidt-Schule ist denkbar. 
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Die Vorhaben befinden sich noch in einem frühen Projektstadium, weshalb noch keine ver-

bindlichen Fertigstellungziele genannt werden können. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

Gez. 

 




